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Editorial 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 

 
 

Geschätzte Blaunerinnen und Blauner 
 

Bereits im Herbst 2017 hat der Dachverband 

der Schweizerischen Gemeinden den Entste-

huŶgsprozess des ͚Hauses der BegegŶuŶg͛ 
(unser Blauehuus) «als Musterbeispiel für ge-

lungene Deliberation» in seine Beispielsamm-

lung erfolgreicher Partizipationsprojekte auf-

genommen. Der Begriff ͚DeliďeratioŶ͛ steht 
für das konstruktive Zusammenwirken von 

Bürgern und Bürgerinnen in öffentlichen Be-

ratungen, Entscheidungen sowie einver-

nehmlicher Konsensbildung.  
 

Anfang Januar hatten wir im Zusammenhang 

mit der Re-Zertifizierung zur «Kinderfreundli-

chen Gemeinde» Gespräche mit UNICEF. Da-

ďei wurde der GedaŶke eiŶes ͚RuŶdeŶ Ti-
sĐhes͛ aŶgestosseŶ: Alle GruppieruŶgeŶ der 
Gemeinde, die sich mit Kinder- und Jugend-

fragen beschäftigen, sollten sich einmal jähr-

lich zu einem Gedankenaustausch treffen – zu 

Beratungen, Entscheidungen, und soweit nö-

tig, zu einvernehmlicher Konsensbildung.  
 

Diese Idee eiŶes ͚RuŶdeŶ TisĐhes͛ zur EiŶďe-
ziehung der Bürger ist in Blauen nicht neu: 

Das Jahrestreffen der Präsidien der Blauner 

Vereine und Gruppierungen hat eine bald 

zehnjährige Tradition. Bei diesen Gesprächen 

werden auch wichtige kommunale Themen 

aufgegriffen: So entstand dort zum Beispiel 

2012 die Idee eines «Gemeindezentrums im 

Bucherhaus» und erst jüngst haben die Ver-

einsvertreter darüber diskutiert, wie in Zu-

kunft die 1. August-Feier im Dorf organisiert 

werden soll. 

 

 
 

Daŵit zurüĐk zuŵ ͚RuŶdeŶ TisĐh͛ für KiŶder- 

und Jugendfragen: Akteure wären der Ge-

meinderat, die Primarschulleitung, die Kin-

der- und Jugendbeauftragte, der Jugendrat 

und eine Vertretung der «Offenen Jugendar-

beit Laufental». Neben aktuellen dorfinter-

nen Themen, würden, im Sinne einer «Bür-

geranhörung», auch regionale und kantonale 

Fragen der Jugendpolitik behandelt. 
 

Bürgeranhörungen wären auch zur Alterspoli-

tik sinnvoll, weil der Kanton mit den «Versor-

gungsregionen» die regionale Zusammenar-

beit stark forciert. An eiŶeŵ ͚RuŶdeŶ TisĐh für 
AltersfrageŶ͛ wäreŶ ŶeďeŶ deŵ GeŵeiŶderat 
Vertretungen der Senioren Wandergruppe, 

des Senioren Mittagstisches und von Pro 

Senectute vertreten. 
 

«Förderung der Bürgerbeteiligung auf Ge-

meindeebene». Mit diesem Ziel hat der Ge-

meinderat am 6. Februar die Einrichtung die-

ser ͚RuŶdeŶ TisĐhe͛ gutgeheisseŶ. IŶ deŶ 
nächsten Wochen werden die Konzepte für 

das Jugendforum, das Seniorenforum und 

das Vereinsforum - wie die ͚RuŶdeŶ TisĐhe͛ iŶ 
Zukunft heissen werden - erarbeitet. 
 

Die drei Foren sollen dazu beitragen, dass die 

Sichtweisen der direkt Betroffenen dem Ge-

meinderat verständlich werden und bürger-

nah in seine politischen Entscheidungspro-

zesse einfliessen. Ein weiterer Schritt zu «vor-

bildlicher demokratischer Deliberation» in der 

Gemeinde Blauen. 
 

Dieter Wissler, Gemeindepräsident 
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Amtliche Mitteilungen  

Öffnungszeiten Feiertage 
Die Gemeindeverwaltung ist infolge Feier-

tage wie folgt geschlossen: 

 

Ostern 
Donnerstag, 29. März 2018 bis und mit Mon-

tag, 2. April 2018 

 

Tag der Arbeit 
Dienstag, 1. Mai 2018 

 

Auffahrt 
Donnerstag, 10. Mai 2018 und Freitag, 11. 

Mai 2018 

 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an 

die Telefonnummer 079 481 22 86. 
 

 

 

Pass und Identitätskarte 
Wie komme ich als Schweizer BürgerIn rasch, 

einfach und bequem zu einem neuen Schwei-

zerpass? 

 

Indem Sie den neuen Ausweis (Pass oder Pass 

und Identitätskarte kombiniert) via Internet 

www.schweizerpass.ch beantragen. 

 

Nutzen Sie diese einfache und von den Büro-

öffnungszeiten unabhängige Art der Ausweis-

beantragung. 
 

Pass- und Patentbüro Liestal 

 

 

 

 

 

Papiersammlung 
Am Dienstag, 8. Mai 2018 findet die nächste 

Papiersammlung statt. Wie gewohnt wird das 

Papier durch die Primarschule eingesammelt 

– um handliche und nicht zu schwere Papier-

bündel sind die Kinder dankbar! 

Abfallstatistik 2017 
 

 
 

Hauskehricht: 83 t / Altglas: 24 t /  

Alu&Blech: 2 t / Altöl: 0.6 t / Grüngut: 120 t / 

Alteisen: 2 t / Papier: 31 t / Karton: 16 t 

 

 

Ausfüllung Steuererklärung /  
Pro Senectute 
Sie wollen oder können Ihre Steuererklärung 

nicht selber ausfüllen? Sie sind mindestens 60 

Jahre alt und wohnen im Kanton Basel-Land-

schaft? Pro Senectute beider Basel hilft Ihnen 

weiter. Die Fachpersonen der gemeinnützi-

gen Organisation kommen zu Ihnen nach 

Hause und füllen die Steuererklärung seriös 

und kompetent aus. 
 

Jedes Jahr im Februar erhalten die steuer-

pflichtigen Einwohnerinnen und Einwohner 

von Baselland die Steuerunterlagen von der 

kantonalen Verwaltung. Personen ab 60 Jah-

ren können die Steuererklärung durch erfah-

rene Fachpersonen von Pro Senectute beider 

Basel zu fairen Tarifen auf der Grundlage von 

Einkommen und Vermögen erledigen lassen. 

Bei Personen unter einem steuerbaren Ein-

kommen und Vermögen von CHF 25'000.00 

kommt Pro Senectute für die Kosten auf. Die  
 

Interessiert? Rufen Sie an, um sich anzumel-

den: 061 206 44 55 (Mo/Di/Do/Fr von 09.00 

Uhr  – 12.00 Uhr). 

http://www.schweizerpass.ch/
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Mitfahr-Bänkli Zwingen 
Auf die Frage, warum es unten in 

Zwingen kein «Mitfahr-Bänkli» gäbe, 

hatten wir bisher immer gesagt, dass 

dort keines nötig sei, da Personen, die 

am Ortsausgang Zwingen stünden, 

nach guter alter Gewohnheit schon 

immer nach Blauen mitgenommen 

worden sind. Als uns aber Peter 

Hueber, Präsident Burgerkorporation 

Zwingen, Mitte Januar das freundli-

che Angebot machte, dort eine Bank 

aufstellen zu dürfen, musste der Ge-

meinderat nicht lange nachdenken. 

Sepp Marquis, bewährter Bänkli-

bauer, konnte wieder einmal sein 

grosses Talent beweisen. 
 

Und bald wird (das rote Kreuz am Boden markiert den Standort) noch eine Linde gepflanzt werden. 

Auch dazu gab die Burgerkorporation Zwingen ihr Einverständnis. So entsteht «win-win»: Der Platz 

wird durch einen einheimischen Traditionsbaum aufgewertet und allfällige Mitfahrerinnen und Mit-

fahrer können im Sommer nicht nur Lindenduft und Bienengesumm sondern auch Schatten genies-

sen. Der Gemeinderat Blauen dankt der Zwingner Burgerkorporation sehr herzlich für ihr grosszügi-

ges Entgegenkommen! 

Gemeinderat Blauen 
 
 

Häckseldienst 18. und 19. April 2018 
Am 18. und 19. April 2018 findet der nächste Häckseldienst statt. Falls Sie Häckselgut (nur Holz) 

haben, füllen Sie bitte untenstehende Anmeldung aus oder melden Sie sich über unseren Online-

Schalter unter www.blauen.ch an. 
 

Folgende Vorschriften sind zu beachten: 

Äste geordnet aufschichten, Baum- und Strauchäste in der ganzen Länge belassen, keine Wurzelstü-

cke und Erdballen, kein feuchtes, verrottetes Material beilegen (Maschine wird verstopft), Fremd-

material wie Steine, Drähte, Plastik, Schnüre etc. entfernen. 
 

Die ersten 10 Minuten sind gratis, ab 10 Minuten Fr. 2.-- pro weitere Minute (Bareinzug). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung Häckseldienst 18. und 19. April 2018 
 

Name/Vorname: _____________________ Adresse:___________________________ 
 

Standort Häckselgut: __________________________________________________________ 

 

Ich benötige mein Häckselgut zu Kompostierzwecken 

 Ich benötige mein Häckselgut nicht  Ich möchte zusätzliches Häckselgut beziehen 

 

Den Talon bitte bis spätestens 11. April 2018 an die Gemeindeverwaltung retournieren. 

http://www.blauen.ch/
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Ergebnisse Geschwindigkeits-
messung Januar/Februar 2018 
Was hat der Mensch grundsätzlich lieber - ein 

freundliches Lächeln oder eine herabgezo-

gene Schnute? Die Erfahrung von Geschwin-

digkeitskoŶtrolleŶ ŵit deŵ ͚Sŵiley͛, ďestä-
tigt, dass Automobilisten, haben sie erst ein-

mal realisiert, dass ihre Geschwindigkeit mit 

einem solchen Gerät gemessen wird, das 

freundliche Lächeln vorziehen und danach 

angepasster fahren. 

 

Einige Einwohnerinnen und Einwohner ha-

ben uns deshalb gebeten, den Blauner 

͚Sŵiley͛ wieder öfter eiŶzusetzeŶ. NaĐh eiŶer 
etwas längeren Pause wurde das Gerät also 

wieder aktiviert und im laufenden Jahr be-

reits zweimal für je 14 Tage eingesetzt: Ende 

Januar auf dem Emmenweg, Höhe Emmen-

gasse, Fahrrichtung Dorfmitte und Anfang 

Februar auf der Zwingenstrasse, Höhe Haus-

nummer 5, Richtung Zwingen. 

 

Ergebnisse Emmengasse 
Total erfasste Fahrzeuge: 600 
 

 
 

Lediglich zwei Automobilisten haben die zu-

gelassene Höchstgeschwindigkeit überschrit-

ten: Ihre Werte lagen bei 51 bzw. 52 km/h. 

Mit einer Geschwindigkeit von 41 bis 50 km/h 

hatten es knapp 40 Personen bzw. 6 % der er-

fassten Fahrzeuge zwar immer noch recht ei-

lig, aber die überwiegende Mehrheit der Ver-

kehrsteilnehmer fuhr grundsätzlich mit ange-

passtem Tempo: 

 

 

 

 

 

 

 

Knapp zwei Drittel sogar mit Durchschnittsge-

schwindigkeiten von unter 30 km/h.  

 

Ergebnisse Zwingenstrasse 
Total erfasste Fahrzeuge: 686 

 

 
 

Die erlaubte Höchstgeschwindigkeit wurde 

von fünf Automobilisten knapp überschrit-

ten: Der höchste, gemessene Wert lag bei 56 

km/h. Ansonsten zeigen auch diese Messer-

gebnisse, dass die grosse Mehrheit der Blau-

nerinnen und Blauner mit angepasstem 

Tempo fährt: Die Hälfte aller Verkehrsteil-

nehmer sogar durchschnittlich nur mit 21 bis 

30 km/h. 

 

Der Gemeinderat hat beschlossen, die Ge-

schwindigkeitsmessungen in Zukunft regel-

mässig im Abstand von zwei bis drei Monaten 

durchzuführen. Gerne laden wir die Einwoh-

nerschaft ein, unserer Gemeindeverwalterin 

Daniela Wey Hinweise zu geben, wo der 

͚Sŵiley͛ aufgestellt werdeŶ sollte.  
 

Gemeinderat Blauen 
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Erinnerung: Mitarbeit in der Ar-

beitsgruppe «Waldspielplatz» 
Im Rahmen der Re-Zertifizierung von Blauen 

zur «Kinderfreundlichen Gemeinde» kam un-

ter anderem heraus, dass der zentral gele-

gene Spielplatz bei der Primarschule von vie-

len Eltern mit kleineren Kindern gerne als 

Treffpunkt genutzt wird, während der etwas 

abseits gelegene Waldspielplatz eher ein 

«Schattendasein» fristet. 
 

Beide Spielplätze sind von der Ausstattung 

her ausserdem mehr oder weniger identisch. 

Deshalb wurde angeregt, zu prüfen, ob beim 

Waldspielplatz ein neues Konzept, z.B. à la 

«Robinson-Spielplatz», umgesetzt werden 

könnte. Damit würde er grundsätzlich attrak-

tiver; auch für grössere Kinder, eventuell so-

gar für Jugendliche, interessant. 
 

Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, 

für die Neu-Konzeption des Waldspielplatzes 

eine Arbeitsgruppe einzusetzen. Leider hat 

sich auf den ersten Aufruf niemand gemel-

det. Erwachsene und Jugendliche, die an ei-

ner Mitarbeit interessiert sind, wollen sich 

bitte bei unserer Gemeindeverwalterin bis 

Ende März melden. 
 
 

Im April wird der Gemeinderat den interes-

sierten Personenkreis zu einer ersten Sitzung 

einladen, an der das weitere Vorgehen be-

sprochen wird. 

 

 

 
Besucherparkplätze Blauehuus 
Wir möchten die Bevölkerung darauf auf-

merksam machen, dass alle Parkplätze hinter 

dem Alten Schulhaus vermietet sind. Damit 

die Ein- und Ausfahrt für unsere Mieter ge-

währleistet ist, bitten wir Sie, nicht in der Auf-

fahrt (direkt neben dem Dorfladen) zu parkie-

ren. Ebenfalls wären wir dankbar, wenn Sie 

Ihr Fahrzeug nicht auf diesen Parkplätzen ab-

stellen würden. 

 

Aus diesem Grund hat die Gemeinde vor der 

Liegenschaft Emmengasse 1 (Familie Meury) 

vier zusätzliche Parkplätze für das Blauehuus 

errichtet. Vorgesehen sind die Parkplätze 

grundsätzlich für alle Besucher des Blauehuu-

ses (Ladenbesucher, Kita-Besucher oder für 

Besucher der Wohnung im Dachgeschoss). 

 

Bei wärmeren Temperaturen werden die 

Parkplätze hinter dem Alten Schulhaus am 

Boden markiert. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 

Gemeindeverwaltung Blauen 
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Vereins- und Dorfgeschehen 
 

Primarschule Blauen 
Wir von der Primarschule Blauen veranstalte-

ten in der zweiten Schulwoche nach den Win-

terferien eine Lernwoche zum Thema Spre-

chen. 
 

Dabei haben wir mit den Kindern, fach- und 

klassenübergreifend verschiedene Übungen 

zum Thema gemacht. Ziel war es, das Be-

wusstsein zu schärfen und Kompetenzen wie 

Deutlichkeit oder Stimmengebrauch zu trai-

nieren, abhängig von Alter der Kinder. 
 

So haben die Kinder der 4. – 6. Klasse bei-

spielsweise mit einem Zapfen im Mund Sätze 

und Zungenbrecher gelesen. Dabei muss man 

sehr deutlich sein, sonst versteht man nicht 

viel. Eine andere Übung war, die Kinder Rü-

cken an Rücken zu setzen, beide mit einem 

Zeichenblatt vor sich. Ein Kind malt und er-

klärt genau was es malt, das andere Kind hört 

zu und setzt das um. Es wurde festgestellt, 

dass die Genauigkeit dabei eine grosse Rolle 

spielt, so zum Beispiel wie weit weg ein Ge-

genstand neben einem anderen steht oder 

schon nur wie das Blatt gehalten wird. 
 

Die 2. – 3. Klasse hat ein Legediktat mit Klöt-

zen gemacht, wobei wiederum ein Kind be-

schreibt und das andere versucht das Bau-

werk genau nachzubauen. Sie übten auch ei-

nen Sprechkanon und haben auf einem span-

nenden Wimmelbild Szenen oder Personen 

beschrieben, welche der Partner dann finden 

musste. 
 

Die 1. – 2. Klasse übte ein Feuergedicht ein 

und legte dabei viel Wert auf die Klar- und 

Deutlichkeit. Auch hier wurde die Übung mit 

dem Wimmelbild gemacht oder der Sprech-

kanon eingeübt. Ein weiteres Spiel war im 

Kreis mit Würfeln der Reihe nach eine Ge-

schichte zu erzählen und daran anzuknüpfen. 
 

Im Kindergarten haben die Kinder Sprüchli 

auf verschiedene Arten aufgesagt, manche 

waren so lustig, dass die Kinder nicht mehr 

aufhören wollten! Um die Deutlichkeit zu 

trainieren haben die Kinder sie beispielsweise 

mit ausgestreckter Zunge oder auch mit ei-

nem Zapfen im Mund aufgesagt. Zusätzlich 

wurden noch Nonsenswörter zusammen ge-

übt. 
 

Auch wir Fachlehrpersonen haben da mitge-

macht, so spielten die Kinder im textilen Wer-

ken Tabu mit zum Fach passenden Begriffen, 

in der Musik hatten die Kinder einen kleinen 

Theaterworkshop und im Englisch habe ich 

ebenfalls mit den Kindern Tabu gespielt und 

Zungenbrecher geübt – selbstverständlich 

auf Englisch. 
 

Wie Sie sehen gab es viele verschiedene Mög-

lichkeiten zum Trainieren der oben genann-

ten Fertigkeiten. Alles in allem haben die Kin-

der viel Freude an den verschiedenen Übun-

gen gehabt. Vielleicht habe ich Ihnen auch ge-

rade Lust dazu gemacht, eine der Übungen o-

der Spiele selbst auszuprobieren? 

 

Céline Stieger, Primarschule Blauen 

 

 
 

Suppentag 2018 
Der diesjährige Suppentag findet am Sonn-

tag, 18. März 2018 statt. 
 

11.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche 

Ab 11.30 Uhr  Suppentag in der MZH  

(Organisator: Turn- und Sportverein Blauen)
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Generalversammlung 

Kirchenchor Blauen 
Die diesjährige Vereinsversammlung 

wurde am Samstag, 20. Januar 2018 

im Restaurant Kreuz abgehalten. 

 

Ausser den ordentlichen kirchlichen Auftrit-

ten haben wir auch andere Anlässe durchge-

führt resp. organisiert. Zum Beispiel im März 

den Suppentag, im Mai Gesang an der Wall-

fahrt in Mariastein, im Juni Verabschiedung 

von Doris Hagi und Johannes Maier und im 

September hatten wir das Chorstübli am 

Dorfmarkt geöffnet. Im Dezember haben wir 

zusammen mit unserem Chormitglied Ale-

xandra Schlicker Spain das Adventsfenster 

gezeigt und die Gäste mit Gesang unterhal-

ten. Leider mussten wir in diesem Vereinsjahr 

von Paul Gysin Abschied nehmen; wir ge-

dachten ihm mit einer Schweigeminute.  

 

Für 10-jährige Vereinstreue konnten wir Ve-

rena Sutter und Johannes Geiger ein Präsent 

übergeben. Auch unser Präsident Oswald Bo-

rer durfte, sichtlich überrascht, für seine 10-

jährige Vereinsführung ein Geschenk entge-

gennehmen. Ebenfalls mit einem Geschenk 

wurde Sabina Hänggi für 25 Jahre Aktuarin 

beglückwünscht. Für lückenloses Erscheinen 

bei den Proben konnten Gabriela Buser und 

Roland Steiner je ein Erinnerungsstück in 

Empfang nehmen.  

 

Im kommenden Jahr sind wir mit der Durch-

führung der 1. Augustfeier beschäftigt. Eben-

falls steht eine zweitägige Vereinsreise und 

die Teilnahme am Cäcilienfest auf dem Pro-

gramm. Nach dem geschäftlichen Teil liessen 

wir uns von Romy und Toni mit einem feinen 

Nachtessen verwöhnen. 

 

Sabina Hänggi 

 

 

 

 

 

Fasnachtscomité gesucht! 

Die Fasnacht 2018 ist schon passé und bereits 

denken wir an die nächste Fasnacht. 

 

Am Fasnachtsdonnerstag ist vieles ganz spon-

tan entstanden – herzlichen Dank an alle, die 

dazu beigetragen haben! 

 

Für nächstes Jahr wollen wir frühzeitig in Pla-

nung gehen. Dazu suchen wir interessierte 

und engagierte Frauen und Männer, denen 

die Kinderfasnacht in Blauen am Herzen liegt 

und die bei der Organisation und Durchfüh-

rung mithelfen wollen. 

 

Bittet meldet euch bis zum 9. April 2018 bei 

Nadja Aregger (061 761 11 09) oder bei Kath-

rin Küng (061 763 15 65). 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte 

und auf eine schöne Fasnacht 2019 

 

 

 

 

 
 

 

 



10 

Theater 2018 / 

Miss Sophies Erbe 
Die Theatergruppe 

Blauen ist am Proben 

und freut sich auf die 

Premiere am Freitag, 6. 

April 2018 mit dem The-

aterstück «Miss Sophies 

Erbe», einer schwarzen 

Komödie in drei Akten. 

 

 

Chronischer Geldmangel zwingt die einstige 

Operetten-Diva Ludmilla Stroganoff zu ihrer 

mittlerweile siebten Abschiedstournee. Doch 

während sie die Hauptrolle in der völlig unbe-

kannten Operette «Die keusche Baronin» auf 

Provinzbühnen trällert, ereilt sie plötzlich die 

Nachricht, dass sie im Testament ihrer Stief-

mutter Sophie bedacht wurde.  

Begleitet von ihrer bissigen Assistentin Gun-

dula reist sie zum Ansitz Kübelstein ihres Va-

ters Admiral Schneider, um dort ihr längst fäl-

liges Erbe anzutreten. Doch Erblass Verwalter 

Ross hat eine Überraschung für sie: Miss So-

phie hat noch weitere Personen in ihrem Tes-

tament bedacht, welche ebenfalls nach und 

nach auf dem Ansitz eintreffen: Der undurch-

sichtige Sohn von Mister Pommeroy, die raff-

gierige Pflegerin von Mister Winterbottom 

und der schrille Modemacher Siegfried Roy 

Toby. 

 

Kommen Ihnen die Namen bekannt vor? 

 
Die Kult-Figuren der herrlichen Sylvester-Ko-

mödie treten mit dem Nachfolgestück von 

«Dinner for one» auf der Theaterbühne von 

Blauen wieder auf. 

 
Geniessen Sie mit uns einen humorvollen 

Abend und unsere Theater-Küche, die jeweils 

90 Minuten vor Aufführungsbeginn öffnet. 

Wir freuen uns, Ihnen diverse warme sowie 

kalte Speisen zu servieren – ganz nach Miss 

Sophies Motto:  
 

the same procedure as every year. 

Die Platzreservation beginnt am 21. März 

2018. Besuchen Sie unsere Website 

www.tgblauen.ch. 

 

Die Theatergruppe Blauen sowie alle Helfer-

vereine freuen sich auf ihren Besuch. 

 

Aufführungen: 
 

Freitag: 

6. April 2018 / 20.00 Uhr (Premiere) 
 

Samstag: 

7. April 2018 / 20.00 Uhr 
 

Sonntag: 

8. April 2018 / 15.00 Uhr 
 

Mittwoch: 

11. April 2018 / 20.00 Uhr 
 

Freitag: 

13. April 2018 / 20.00 Uhr 
 

Samstag: 

14. April 2018 / 20.00 Uhr (Dernière) 

 

PS: Wir sind auch auf Facebook / Theater-

gruppe Blauen. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

Theatergruppe Blauen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.tgblauen.ch/
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Kontakte 
 

Öffnungszeiten und Telefonnummern 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Gemeindepräsident Dieter Wissler  Telefon   061 766 93 33 

   E-Mail  dieter.wissler@bluewin.ch 

 

Vize-Gemeindepräsident Christof Fattinger  Telefon   061 761 23 82 

   E-Mail christof.fattinger@roche.com 

 

Gemeindeverwalterin Daniela Wey  Telefon   061 761 17 73 (1) 

 - Sekretariat Burgerkorporation Fax  061 761 17 33 

 - Sekretariat Meliorationskommission E-Mail  gemeinde@blauen.ch 

 - AHV-Zweigstelle    

 

Finanzverwalterin Ilona Weibel Telefon  061 761 17 73 (2) 

 - Kassierin Burgerkorporation Fax  061 761 17 33 

 - Kassierin Meliorationskommission E-Mail  finanzen@blauen.ch 

 - Kassierin Forstrevier  

 

Abwart Dominique Borruat Natel  079 481 22 86 

  Telefon (P)  061 761 24 72 

 

Aussendienstangestellter / Brunnen- und Christoph Thüring Natel  079 675 48 24 

Wegmeister  

 

Bauverwalter Vorderes Laufental Thomas Hägeli Telefon  061 751 14 07 

    thomas.haegeli@duggingen.ch 

 

Gemeindepolizist Markus Wüthrich Natel  079 413 96 19 

 

Dorfladen Blauen  Telefon  061 761 87 00 

 

Primarschule/Kindergarten Blauen Telefon  061 763 07 92 

 

Burgerkorporation Blauen Ruedi Schmidlin   Telefon (P)  061 761 18 86 

 

Revierförster Markus Schmidlin, Dittingen   Telefon (P)  079 216 39 60 

 

 
Notfallnummern 
 
112 / Internationaler Notruf 
117 / Polizei 
118 / Feuerwehr 
144 / Sanität 
1414 / Rega 

 
Gemeindeverwaltung Blauen, Dorfstrasse 15, 4223 Blauen 
 
Montag  geschlossen  geschlossen 

Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr  14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch   geschlossen  geschlossen 

Donnerstag  09.00 - 11.00 Uhr  14.00 - 17.00 Uhr 
Freitag   geschlossen  geschlossen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Damit ein Laden im Dorf bleibt! 


